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Amtsblatt der Stadt Allstedt 
mit den Ortsteilen Beyernaumburg, Einsdorf, Einzingen, Emseloh, Holdenstedt, Katharinenrieth, Klosternaundorf,  

Liedersdorf, Mittelhausen, Niederröblingen, Nienstedt, Othal, Pölsfeld, Sotterhausen, Winkel, Wolferstedt

Mittelhausen feiert  
am 17. Oktober 2015

200 Jahre

14:00 Uhr - Festgottesdienst mit Superintendent Balint
15:30 Uhr - Kaffee und Kuchen im Saal der Dorfgemeinde
15:30 Uhr - 19:00 Uhr - Spielemobil für die Kinder
16:00 Uhr - Kyffhäuser Landorchester unter Leitung Maik Menzel

Im laufenden Programm erwarten wir die Osterhäuser Kampfkunstschule und die 
Mittelhäuser Teichsänger

20:00 Uhr - gemütliches Beisammensein mit C & C on Tour
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Stadt Allstedt
Forststraße 9
06542 Allstedt
Internet Adresse: www.allstedt.info
E-Mail-Adresse: info@allstedt.info

Ortsbürgermeister: Herr Thomas Schlennstedt
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch   17.00 – 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr. 034652 670622
Büro: Markt 10, Eingang Erdgeschoss

OT Beyernaumburg
Ortsbürgermeister: Herbert Kranz
Sprechzeit:
Jeden Montag von 17.00 - 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr. 03464 571716

OT Emseloh
Ortsbürgermeister: Herr Axel Mühlenberg
Sprechzeit:
nach telefonischerVereinbarung
Tel.: 0172 3751215, E-Mail: axel-58@freenet.de

OT Holdenstedt
Ortsbürgermeisterin: Frau Kerstin Ibe
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Holdenstedt@web.de
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 - 18.00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung!
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr. 034659 60286

OT Katharinenrieth
Ortsbürgermeister: Herr Reinhard Beck
Sprechzeit:
Jeden Dienstag 18.00 - 20.00 Uhr und nach telef. Absprache
zu erreichen unter Telefon-Nr.: 0160 97550073 o. 034652 12230; 
Fax. 034652 67713

OT Liedersdorf
Ortsbürgermeister: Herr Egon Ottilie
Sprechzeit:
Jeden Mittwoch von 16.00 – 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter: 034659 61011
Telefonische Absprachen bitte unter Tel. - Nr. 0162 3360557

OT Mittelhausen
Ortsbürgermeister: Frau Waltraud Wantulla
E-Mail-Adresse: gemeinde-mittelhausen@web.de
Sprechzeit:
Mittwoch in Mittelhausen   17.00 – 18.00 Uhr
jeden letzten Mittwoch des Monats in Einsdorf (Dorfgemein-
schaftshaus)   18.00 – 18.30 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr. 0151 12002111

OT Niederröblingen
Ortsbürgermeister: Frau Sarah Polte
Sprechzeit: Jeden 1. Donnerstag von 17.00 – 18.00 Uhr

OT Nienstedt/Einzingen
Ortsbürgermeisterin: Frau Margrit Kühne
Sprechzeit:
in Nienstedt in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag   16.00 - 17.00 Uhr
in Einzingen in der Feuerwehr
Jeden Donnerstag   17.15 - 18.15 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter 
Telefon-Nr. 034652 590 in Nienstedt

OT Pölsfeld
Ortsbürgermeister: Herr Holger Reppin
E-Mail: Reppin2@gmx.de
Sprechzeit nach telefonischer Anmeldung!
Tel.-Nr.: 03464 582394 und 582526
Die Bürgersprechstunden dienstags fallen bis auf weiteres 
aus. Bei wichtigen Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an 
ihren Ortsbürgermeister über o.  g. Telefonnummern.

Öffnungszeiten der Verwaltung
allgemeine Öffnungszeiten aller Ämter in Allstedt:
Dienstag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und  von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und  von  13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag  von   9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Struktur der Verwaltung
Forststraße 9 in Allstedt
Tel.- Nr. 034652 8640
Bürgermeister   Tel. 034652 86413
Sekretariat - Frau Letsch   Tel. 034652 86410
Personal - Frau Schnetter   Tel. 034652 86412
Fax   Tel. 034652 86414

Fachbereich 1
Fachbereichsleiter - Frau Kögel   Tel. 034652 86411
SGL Finanzen – Frau Wirth   Tel. 034652 86423
Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung
- Frau Milde   Tel. 034652 86421
- Frau Benkenstein   Tel. 034652 86427
Vollstreckung- Frau Unger   Tel. 034652 86428
Zahlungsverkehr und zentrale Buchhaltung
- Frau Scholz    Tel. 034652 86426
- Frau Gehlmann    Tel. 034652 86425
- Herr Schmidt   Tel. 034652 86431
Steuern – Frau Rebhahn   Tel. 034652 86429
Soziales – Frau Scholz   Tel. 034652 86417
Politische Gremien – Frau Stadermann   Tel. 034652 86416
Jugendarbeit – Frau Heßler   Tel. 015112002144
Meldestelle – Frau Müller   Tel. 034652 86433
Standesamt/Friedhofsverwaltung - 
Frau Wagner   Tel. 034652 86434

Fachbereich 2
Fachbereichsleiter – Herr Lisker   Tel. 034652 86462
SGL Öffentliche Sicherheit und Ordnung – 
Herr Hofmann  Tel. 034652 86432
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
- Frau Kaul   Tel. 034652 86432
- Herr Röder   Tel. 034652 86437
- Frau Busch   Tel. 034652 86430
Liegenschaften – Herr Groß  Tel. 034652 86464
Bauverwaltung – Herr Schüßler Tel. 034652 86463
- Herr Bartnig   Tel. 034652 86461
Grundstücks- und Gebäudewirtschaft
- Herr Kuhnt   Tel. 034652 86460
- Frau Wolf   Tel. 034652 86435
Fax:   Tel. 034652 86436

Bürgermeister/Ortsbürgermeister  
und ihre Sprechzeiten
Stadt Allstedt
Bürgermeister: Herr Jürgen Richter
Sprechzeit:
Dienstag, Forststraße 9  von 09.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr 
(nur nach Vereinbarung)
Donnerstag, Rathaus von 15.00 - 17.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 034652 
86410 (Forststraße 9)
034652 222 o. 223 (Rathaus)
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OT Sotterhausen
Ortsbürgermeister: Herr Hagen Böttger
Sprechzeit:
Nach telefonischer Vereinbarung.
Tel. 03464 573008

OT Winkel
Ortsbürgermeister: Frau Mathilde Kamprad
Sprechzeit:
Jeden Dienstag   9.00 - 13.00 Uhr
Jeden Donnerstag   9.00 - 13.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 626

OT Wolferstedt
Ortsbürgermeister: Herr Wolfgang Hoehne
E-Mail-Adresse: Gemeinde.Wolferstedt@t-online.de
Sprechzeit:
Jeden Donnerstag   16.30 - 19.00 Uhr
Am Sprechtag telefonisch zu erreichen unter Telefon-Nr. 639

Schiedsstelle der Stadt Allstedt
Rathaus, Markt 10 in Allstedt, Sitzungssaal
Sprechzeiten:
Jeden 1. Donnerstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Tel.-Nr. am Sprechtag: 034652 223
Vorsitzende: Frau Klaudia Tränkler
Stellvertreter: Herr Peter Banisch
Stellvertreterin: Frau Mathilde Kamprad

Wohnungsgesellschaft Allstedt mbH
06542 Allstedt, Markt 10
Telefonisch zu erreichen unter Tel.-Nr. 034652 10807 und 10808
Sprechzeit:
Dienstag   09.00 – 12.00 Uhr
und   13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   13.00 – 15.00 Uhr
An anderen Tagen keine Sprechzeit.

Regionalbereichsbeamte  
für die Stadt Allstedt
Anschrift
06542 Allstedt
Kirchstraße 4, 1. Etage
Ansprechpartner:
Polizeioberkommissar Dietmar Keutel
Tel. 0160 2623064
Polizeihauptmeister Jens Oklitz
Tel. 0160 2623247
Jederzeit telefonisch zu erreichen!
Sprechzeiten: Donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr
Sind sofortige polizeiliche Maßnahmen notwendig, bitte im-
mer den Polizeinotruf 110 wählen.

Redaktions- und Annahmeschluss
Die Annahme von Manuskripten für Ausgabe 11/15 des 
Amtsblattes der Stadt Allstedt kann bis zum Montag, dem 
02.11.2015 - 12.00 Uhr – erfolgen. Veranstaltungstermine, 
die kostenlos veröffentlicht werden, können für den Zeitraum 
11.11.2015 bis 08.12.2015 gemeldet werden. Voraussichtli-
cher Auslieferungstermin von Ausgabe 11/15 ist Mittwoch, 
der 11.11.2015. In unserem Amtsblatt können Sie auch mit 
einem Inserat für Ihr Produkt, welches Sie herstellen oder ver-
treiben bzw. für Ihre Dienstleistung werben.
Auch Familienanzeigen, wie Glückwünsche zu besonderen 
Anlässen, Danksagungen zur Hochzeit, Silberhochzeit oder 
zum runden Geburtstag werden nach Ihren Wünschen ver-
öffentlicht.

Stadt Allstedt

Beschlüsse aus der Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Allstedt am 14.09.2015
Beschluss – Nr.: 103 - 14/15
Änderung des Durchführungsvertrages zur Sicherung der Pla-
nung, öffentlichen Erschließung und Gestaltung des Vorhabens 
„Biogasanlage Niederröblingen“ der Stadt Allstedt
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
01 Die Stadt Allstedt beschließt, die von der Fa. Bioenergie 

Niederröblingen GmbH, beantragte Änderung des Durchfüh-
rungsvertrages (Beschluss Nr. 393-40/13).

02 Der Bürgermeister wird ermächtigt, die Vertragsänderung zu 
unterzeichnen.

03 Die Verwaltung wird beauftragt alle weiteren Schritte einzu-
leiten und auszuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 104 - 14/15
Abberufung des Ortswehrleiter und dessen Stellvertreter der 
Ortsfeuerwehr Beyernaumburg
Beschlusstext:
Der Stadtrat beschließt:
01 Der Kamerad Herbert Kranz wird von seinem Ehrenamt 

als Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Beyernaumburg zum 
31.08.2015 abberufen.

02 Der Kamerad Ingo Patzelt wird von seinem Ehrenamt als 
stellvertretender Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Bey-
ernaumburg zum 31.08.2015 abberufen.

03 Der Bürgermeister wird beauftragt die entsprechenden 
Schritte der Abberufung durchzuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 105 - 14/15
Beschlusstext:
Ernennung des Ortswehrleiters und dessen Stellvertreter der 
Ortsfeuerwehr Beyernaumburg
Der Stadtrat beschließt:
01  Der Kamerad Christoph Peter wird kommissarisch ab 

01.09.2015 für zwei Jahre als Ortswehrleiter der FW Bey-
ernaumburg eingesetzt.

02  Der Kamerad Thomas Schremmer wird kommissarisch ab 
01.09.2015 für zwei Jahre als stellvertretender Ortswehrleiter 
der FW Beyernaumburg eingesetzt.

03  Der Bürgermeister wird beauftragt die entsprechenden 
Schritte durchzuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 106 - 14/15
Beschlusstext:
Berufung des Ortswehrleiters und des stellvertretenden Ortswehr-
leiters der FFW Holdenstedt in das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit
Der Stadtrat beschließt:
01  Der Kamerad Oliver Lenzewski wird mit Wirkung vom 

14.09.2015 als Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Holdenstedt 
in das Ehrenbeamtenverhältnis auf Zeit für die Dauer von 
sechs Jahren berufen.

02  Der Kamerad Gerhard Vater wird mit Wirkung vom 14.09.2015 
als stellvertretender Ortswehrleiter in das Ehrenbeamtenver-
hältnis auf Zeit für die Dauer von sechs Jahren berufen.
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03  Der Bürgermeister wird beauftragt die entsprechenden be-
amtenrechtlichen Schritte der Berufung durchzuführen.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 107 - 14/15
Bestätigung der Wahl des stellv. Ortsbürgermeisters der Ort-
schaft Beyernaumburg
Der Stadtrat beschließt:
01 Die Wahl des stellv. Ortsbürgermeisters für die Ortschaft 

Beyernaumburg wurde am 24.08.2015 ordnungsgemäß 
durchgeführt.

02  Die Wahl der Frau Karola Eichentopf zur stellv. Ortsbürger-
meisterin wird durch den Stadtrat bestätigt.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 108 - 14/15
Bestätigung der Wahl des stellv. Ortsbürgermeisters der Ort-
schaft Mittelhausen
Der Stadtrat beschließt:
01  Die Wahl des stellv. Ortsbürgermeisters für die Ortschaft Mit-

telhausen wurde am 02.09.2015 ordnungsgemäß durchge-
führt.

02  Die Wahl des Herrn Frank Wünschirs zum stellv. Ortsbürger-
meister wird durch den Stadtrat bestätigt.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 109 - 14/15
Vertrag entgeltliche Übernahme von Anlagevermögen - Winkel
Der Stadtrat beschließt:
(1) Der Stadtrat stimmt dem Vertrag zur entgeltlichen Übernah-
me von Anlagevermögen der Stadt Allstedt an den Wasserver-
band Südharz zu.
(2) Der Bürgermeister wird ermächtigt den Vertrag zu unterzeich-
nen.
(3) Die Verwaltung wird beauftragt alle weiteren Schritte einzulei-
ten und auszuführen.
(4) Die Hausanschlussleitungen werden in einen gesonderten 
Vertrag geregelt.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 110 - 14/15
Grundstückstausch
Der Stadtrat beschließt:
01 Der Stadtrat stimmt dem Grundstückstausch in der Gemar-

kung Allstedt Flurstück 3 in der Flur 14 mit einer Größe von 
1,8732 ha (Waldfläche) gegen das Grundstück in der Gemar-
kung Allstedt Flurstücke 1 und 4 in der Flur 9 sowie 17/2 in 
der Flur 11 (Streuobstwiese) mit einer Größe von 1,5917 ha 
zu.

02 Die anfallenden notariellen Kosten werden hälftig von beiden 
Tauschpartnern getragen.

03 Der Stadtrat bevollmächtigt Herrn René Groß, dienstansäs-
sig in der Stadt Allstedt in 06542 Allstedt Forststraße 9, die 
Stadt Allstedt bei der Vertragsbeurkundung zu vertreten.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 111 - 14/15
Verkauf eines Grundstückes Gemarkung Wolferstedt Flur 23 
Flurstück 2 mit 832 m2

Der Stadtrat beschließt:
01  Der Stadtrat stimmt dem Verkauf des Grundstücks in der 

Gemarkung Wolferstedt
 Flur 23 Flurstück 2 in einer Größe von ca. 832 m2 zu.
02  Die Kosten der Vertragsdurchführung sowie der notwendi-

gen Vermessung trägt der Käufer.

03  Der Stadtrat bevollmächtigt Herr Rene Groß, dienstansäs-
sig in der Stadt Allstedt in 06542 Allstedt, Forststraße 9 die 
Stadt Allstedt bei der Vertragsbeurkundung zu vertreten.

Richter, Bürgermeister

Beschluss – Nr. 112 - 14/15
Verkauf eines Grundstückes Gemarkung Allstedt „Im kleinen 
Hornfelde“
Der Stadtrat beschließt:
01  Der Stadtrat stimmt dem Verkauf einer noch zu vermesse-

nen Teilfläche aus dem Flurstück Gemarkung Allstedt Flur 22 
Flurstück 162 – Baugebiet „Im kleinen Hornfelde“ – Parzelle 
9 in einer Größe von ca. 170 m2 zu.

02  Um die notwendige Baufreiheit herzustellen, können Be-
pflanzungen auf dem vorhandenen Grünstreifen beseitigt 
werden. Entsprechende naturschutzrechtliche Vorschriften 
werden  eingehalten.

03  Die Kosten der Vermessung, des Vertrages und seiner 
Durchführung tragen die Erwerber.

04  Der Stadtrat bevollmächtigt Herr René Groß, dienstansäs-
sig in der Stadt Allstedt In 06542 Allstedt, Forststraße 9 die 
Stadt Allstedt bei der Vertragsbeurkundung zu vertreten.

Richter, Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Allstedt

über den Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung  
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 5  
„Solarpark Allstedter Heide“ 
gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Allstedt hat mit Beschluss-Nr. 101-12/15 
vom 13.07.2015 die Aufstellung 1. Änderung des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplanes Nr. 5 „Solarpark Allstedter Heide“ 
der Stadt Allstedt beschlossen

Allstedt, 03.08.2015
Ort, Datum

Der Bürgermeister (Dienstsiegel)

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Amt für Landwirtschaft,  Halle, den 14.09.2015
Flurneuordnung und Forsten Süd  Telefon: 0345 23165
Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels  Telefax: 0345 5225007
Außenstelle Halle, Mühlweg 19
06114 Halle (Saale)

Flurbereinigungsverfahren „Osterhausen (A 38)“, Verf.-Nr.: 
61-7 ML 016
(alt: 61141 ML071E)

Vorzeitige Ausführungsanordnung

§ 63 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

I. Anordnung
Mit Wirkung vom 01.10.2015, 0.00 Uhr wird die vorzeitige Aus-
führung des durch Nachtrag 1 geänderten Flurbereinigungspla-
nes gemäß § 63 Absatz 1 FlurbG in der Fassung der Bekannt-
machung vom 16.03.1976 (BGBl. I Seite 546), zuletzt geändert 
durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 
2794), angeordnet.

II. Hinweise
Die vorzeitige Ausführung des Flurbereinigungsplanes hat fol-
gende rechtliche Wirkungen:
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1. Die Abfindung jedes Beteiligten tritt in rechtlicher Beziehung 
an die Stelle seiner alten Grundstücke und Rechte. Die im 
Flurbereinigungsplan aufgeführten neuen Teilnehmer werden 
Eigentümer der für sie ausgewiesenen Grundstücke.

2. Rechte und Pflichten, die durch den Flurbereinigungsplan 
abgelöst oder aufgehoben werden, erlöschen; neue im Flur-
bereinigungsplan begründete Rechte und Pflichten entste-
hen. Die öffentlichen und privatrechtlichen Lasten der alten 
Grundstücke gehen soweit sie nicht aufgehoben oder abge-
löst werden, auf die neuen Grundstücke über.

3. Die im Flurbereinigungsplan getroffene Regelung öffentlicher 
Rechtsverhältnisse wird wirksam.

4. Soweit der Flurbereinigungsplan noch bestandskräftig geän-
dert wird, wirkt die Änderung auf den in dieser Anordnung 
festgesetzten Zeitpunkt zurück

5. Mit dieser Ausführungsanordnung enden die rechtlichen Wir-
kungen der „Vorläufigen Besitzeinweisung“ vom 02.08.2012 
(§66 FlurbG). Die Überleitungsbestimmungen bleiben, so-
weit sie inhaltlich noch Gültigkeit besitzen, in Kraft.

 Anträge auf Leistungen nach § 69 FlurbG, den Ausgleich 
nach § 70 Abs. 1 FlurbG und die Auflösung des Pachtver-
hältnisses nach § 70 Abs. 2 FlurbG sind spätestens 3 Mona-
te nach Erlass der vorzeitigen Ausführungsanordnung beim 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd zu 
stellen.

6.  Die nach § 34 FlurbG festgesetzten zeitweiligen Einschrän-
kungen des Eigentums bleiben bis zur Unanfechtbarkeit des 
Flurbereinigungsplanes bestehen.

 Deshalb können auch weiterhin Änderungen der Nutzungs-
art, die über den Rahmen eines ordnungsgemäßen Wirt-
schaftsbetriebes hinausgehen, nur mit Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde vorgenommen werden. Die Unan-
fechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes wird bekannt ge-
macht.

III. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung dieses Verwaltungsaktes nach § 80 
Abs. 2 Sat 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in 
der Fassung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 (34) des Gesetztes vom 22.12.2011 (BGBl. I 
S. 3044) wird angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe ge-
gen ihn keine aufschiebende Wirkung haben

Begründung
1. Sachverhalt:
Der Flurbereinigungsplan wurde den Beteiligten gemäß § 59 
Abs. 1 FlurbG bekannt gegeben. Denen im Anhörungstermin am 
05.11.2014 erhobenen Widersprüchen gegen den Flurbereini-
gungsplan wurde abgeholfen.
2. Gründe
2.1 Formelle Gründe
Diese Anordnung wird vom Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Süd als zuständige Flurbereinigungsbehörde 
erlassen (§ 3 Abs. 1 FlurbG). Rechtsgrundlage ist der § 63 Flur-
bereinigungsgesetz (FlurbG).
Die formellen Voraussetzungen des § 63 FlurbG zur vorzeitigen 
Ausführungsanordnung liegen vor.
2.2 Materielle Gründe
Mit dieser Anordnung und dem genannten Stichtag entstehen 
die Ansprüche auf Ausbau der geplanten Anlagen, Geldzahlun-
gen, Erstattungen und Pachtregelungen, vor allem aber gehen 
alle Rechte über. Rechtsgeschäftliche Verfügungen werden ab 
dem genannten Zeitpunkt über die neuen Grundstücke getrof-
fen.
Die materiellen Voraussetzungen des § 63 FlurbG zur Ausfüh-
rungsanordnung liegen vor.
Die sofortige Vollziehung dieser Anordnung liegt im überwiegen-
den Interesse der Beteiligten des Verfahrens. Die aufschiebende 
Wirkung des Rechtsbehelfs hätte zur Folge, dass der Grund-
stücksverkehr erheblich erschwert würde.

Die sofortigen Vollziehung liegt aber auch im öffentlichen Inte-
resse, da der Allgemeinheit im Hinblick auf die Verbesserung der 
Wettbewerbsfähigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe und we-
gen der in die Flurbereinigung investierten erheblichen öffentli-
chen Mittel daran gelegen ist, die Ziele des Verfahrens möglichst 
bald herbeizuführen.
Die Voraussetzungen des § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der VwGO 
sind damit gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese vorzeitige Ausführungsanordnung kann innerhalb 
eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Nieder-
schrift Widerspruch beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Süd, Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels – 
Postanschrift: PF 1655, 06655 Weißenfels -, erhoben werden.
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann beim 
Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen-Anhalt, Breiter 
Weg 203-206, 39104 Magdeburg, die Wiederherstellung der 
aufschiebenden Wirkung des Widerspruchs schriftlich oder zur 
Niederschrift bei der Geschäftsstelle dieses Gerichts beantragt 
werden.

Das Ordnungsamt informiert
Verbrennzeiten für nicht kompostierbaren pflanzlichen Gar-
tenabfall:
Stadt Allstedt mit allen Ortsteilen 
März/April und Oktober/November
werktags von 10 – 18 Uhr
An Sonn- und Feiertagen ist das Verbrennen nicht gestattet.
Es dürfen nur solche pflanzlichen Gartenabfälle verbrannt 
werden, deren Kompostierung oder sonstige Verwertung 
nicht möglich ist und/oder den Grundsätzen des Pflanzen-
schutzes sowie des Gemeinwohles nicht widersprechen. Die 
Kompostierung hat Vorrang vor der Verbrennung.
Beim Verbrennen sind folgende Mindestabstände einzuhal-
ten:
3 Meter von Grundstücksgrenzen,
10 Meter zu Gebäuden,
300 Meter zu Krankenhäusern, ambulant operierenden medi-
zinischen Zentren sowie Altenpflegeheimen.
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Amtsblatt der Stadt Allstedt mit den Ortsteilen
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Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
- Foto im Titelkopf: Dr. Peter Roskothen
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satz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende An-
sprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Mitteilung Fundbüro
Das  Fundbüro
der Stadt Allstedt
befindet sich in der in der  Forststraße 9
 Haus 2 Zi. 13.

Mitteilung: Am 03.09.2015 wurde ein Kinderfahrrad abgegeben.

Bericht der Kinder- und Jugendarbeit  
Stadt Allstedt

Kanu-Aktivcamp (18.09. – 29.09.2015) in Kirchscheidungen

Start des Kanu-Camps war in diesem Jahr nicht wie üblich in 
den Sommerferien, sondern an einem Wochenende. In diesem 
Jahr wurde das Kanu-Camp von der Jugendpauschale des Land-
kreises Mansfeld-Südharz gefördert. Zunächst erst einmal vielen 
Dank dafür! Am Freitagnachmittag fuhren wir dann vom Allstedter 
Rathaus nach Kirchscheidungen bzw. Naumburg. Die Kinder und 
Jugendlichen waren in der Jugendherberge in Naumburg unter-
gebracht und am ersten Abend wurde auch erst einmal Naum-
burg von uns unsicher gemacht. Nach einer guten Nacht, einem 
ausgiebigen Frühstück und gepackten Lunchpaketen startete 
unsere Gruppe am Samstag um 10 Uhr die Kanu- Tagestour auf 
der Unstrut. Nach einer ordnungsgemäßen Einweisung vom Out-
tour- Team, ging es los. Neben Natur, Sport, Spaß wurden wir 
meistens von Sonnenschein begleitet und paddelten 15 km von 
Kirchscheidungen nach Freyburg. Großer Spaß und die Durch-
querung zweier Schleusen machten die Tour zu einem Erlebnis 
der besonderen Art. Eine ordentliche Portion Kraft und Ausdauer 
mussten ebenso mit von der Partie sein, wie Geduld.
Eine weitere Aktion, auf die sich die Teilnehmer bereits von Be-
ginn an freuten, war der Ausflug am Sonntag in das Schwimm-
bad „Bulabana“ in Naumburg. Nach dem Frühstück und dem 
Packen, hieß es Badespaß in den Fluten des Schwimmbades. 
Neben einem Außenbereich und einer große Rutsche blieben 
keine Wünsche offen. Beim Schwimmen und Toben bewiesen 
unsere Kinder und Jugendlichen viel Ausdauer und zeigten, wie 
viel Spaß sie bei diesen Aktivitäten hatten.
Dass den Kids das Kanu-Camp rundum gefallen hat, spiegelt 
die Frage nach weiteren Kanu-Freizeiten wider. Ein großes Dan-
keschön möchte ich dem Kreissportbund für die Bereitstellung 
des Kleinbusses aussprechen, sowie Jens Bellmann vom Out-
tour-Team und Katja Sennholz für Ihre Unterstützung.

+++ AKTIONEN +++ VERANSTALTUNGEN +++

Herbstferien 2015
20.10.15  Tagesausflug in den Heidepark Soltau
21.10. - 22.10.15  2. Sport- und Spiele- Nacht in der Turn-

halle Allstedt

23.10. - 25.10.15  Ferienfahrt nach Berlin (ab 14 Jahren, 
max. 60,-€)

 (Besichtigung des Bundestages, Erkun-
dung der Hauptstadt,

 Besuch Gedenkstätte Sachsenhausen)
Teilnahme an der Aktion 2015: „Weihnachten im Schuhkarton“

Weihnachten im Schuhkarton
In Zusammenarbeit mit dem Kreis- Kinder- und Jugendring Mans-
feld-Südharz e. V. (Sangerhausen, Ernst-Thälmann-Straße 14) be-
teiligt sich die Kinder- und Jugendarbeit der Stadt Allstedt an 
der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“.
Seien Sie/du dabei und packen Sie/du mit! Damit noch mehr 
Kinder in Not auf der ganze Welt dieses Jahr ein Weihnachts-
geschenk bekommen. Unterstützen Sie die weltweit größte Ge-
schenk-Aktion für bedürftige Kinder.
So einfach geht´s:
1. Schritt:  Ober- und Unterteil eines Schuhkartons separat 

mit Geschenkpapier bekleben. (Der Schuhkarton 
sollte ca. 30 x 20 x 10 cm groß sein)

2. Schritt:  Etikett (siehe Bild) auswählen und aufkleben.
3. Schritt:  Schukarton mit Inhalt füllen – eine Mischung aus 

neuen Geschenken für ein Mädchen oder einen 
Jungen im Alter von 2 - 4; 5 - 9 oder 10 - 14 Jahren.

 z. B. Kleidung, Kuscheltier, Spielsachen, Hygiene-
artikel, Schulsachen, originalverpackte Süßigkeiten 
(Verfallsdatum muss nach März 2016 liegen), per-
sönliche Grüße und/oder ein Foto von Ihnen/dir.

 Anschließend den Schuhkarton mit einem Gummi-
band verschließen.

4. Schritt:  Wer möchte kann eine Spende von 6,00 € für die 
Portogebühren mit dem Päckchen abgeben (frei-
willig!!!). Quittung für Spende kann dann ausge-
stellt werden.

5. Schritt:  Den gefüllten Schuhkarton bis 15.11.2015 abgeben!
Sie können diesen im Büro der Kinder- und Jugendarbeit in der 
Stadtverwaltung Allstedt (Forststraße 9) zu Händen Frau Heß-
ler abgeben. Ich leite Ihr/dein gestaltetes Weihnachtsgeschenk 
dann an den Kreis- Kinder- und Jugendring MSH e. V. weiter.
Für Fragen bin ich unter den Telefonnummern 015112002144 
oder 034652 86417 gern für Sie/euch erreichbar.
Weitere Informationen können auf der Internetseite eingese-
hen werden: http://www.geschenke-der-hoffnung.org/projekte/
weihnachten-im-schuhkarton/
Ansprechpartner: Kinder- und Jugendarbeit Stadt Allstedt 
(Gisela Heßler) // Forststraße 9, 06542 Allstedt // Büro: 034652 
86417 //Handy: 0151-12002144// 
Mail: madlen.groebner@all-stedt.de
Ich wünsche allen Kindern, Jugendlichen und Familien 
schöne Herbstferien. 

Gisela Heßler
Kinder- und Jugendbeauftragte der Stadt Allstedt
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Seniorenrat Allstedt-Kaltenborn
1. Auswertung – Klön-Nachmittag
Für die Veranstaltung luden wir die Senioren in die Anglerklause 
nach Allstedt ein. Ca. 30 Gäste erschienen und nahmen auf der 
neuen Terrasse ihre Plätze ein. Nach der Begrüßung durch Frau 
Hennig ließen wir uns Kaffee und selbst gebackenen Kuchen 
schmecken. Beim Schwätzchen mit dem Nachbarn wurde es 
gemütlich. Sehr unterhaltsam gestaltete sich der weitere Verlauf 
des Nachmittags durch die Jagdhornbläser „Die Wilderer“. Von 
8 Mitgliedern erfreuten uns an diesem Tag Vivien Richter und 
Ingo Naundorf. Viele Lieder wurden von den Senioren erkannt 
und mit gesungen. Für die musikalischen Darbietungen gewürzt 
mit kleinen witzigen Episoden bekamen die Künstler viel Beifall. 
Nachdem das Wetter ungemütlich wurde, zogen die Senioren 
schnell um in die Gaststätte. Mit einer Rostbratwurst konnte 
sich dann alle nochmals stärken.
Ein schöner Nachmittag!

2. Einladung zum Skatturnier
Das diesjährige Herbstskatturnier findet am Donnerstag, dem 
22.10.2015 in Liedersdorf (Feuerwehr) statt.
Beginn:   13.30 Uhr
Beitrag:   3,00 €
Für Speisen und Getränke wird gesorgt.
Herzliche Einladung!

S. Kundrat

Aus dem Rathaus berichtet
Nun ist er da, der Herbst. Nur so richtig passt es uns auch wie-
der nicht, was die Witterung betrifft.
Und der Herbst malt bunt. Da erfreut es auch, wenn in Allstedt 
- Vor der Stadtmauer - sich Anlieger treffen, um ihr Grünflächen-
dreieck und die Wege durchzuarbeiten. Auch der Anglerverein 
hat mit seiner Ufersicherung uns einiges abgenommen. Der 
Heimatverein hat seinen Küchenanbau energetisch saniert. Hier 
und da schaffe ich es auch dann mitzuhelfen und gegebenen-
falls Technik zu stellen.
25 Jahre Deutsche Einheit wollen wir mit der Partnerstadt Tren-
delburg würdig begehen. Ganz besonders möchte ich den Tag 
nutzen, um einige Kommunalpolitiker in das Goldene Buch der 
Stadt Allstedt einzutragen. Für die Verdienste um die Städte-
partnerschaft und als sogenannte Gründungsmitglieder werden 
Herr A. Stickel und B. Klug mit einem Eintrag geehrt. Nach Aus-
scheiden aus dem Ehrenamt als Ortsbürgermeister in der Stadt 
Allstedt werden Herr Pallmann Niederröblingen, Herr Schröder 
Beyernaumburg, Herr Matschulat Mittelhausen und Herr Münch 
Emseloh mit einem Eintrag Dank und Anerkennung ausgespro-
chen. Diese Würdigung möchte ich gern zur Tradition werden 
lassen, da das Ehrenamt als Ortsbürgermeister einen hohen 
Stellenwert für die Umsetzung der Kommunalpolitik inne hat, 
denn auch nach der Bildung der Einheitsgemeinde sind die Auf-
gaben eines OB nicht leichter geworden.
Der heiße Sommer ist schon fast vergessen, wenn mir nicht die 
Zahlen vorliegen würden für das Sommerbad. Da hat uns der 
Sommer belohnt und die 30.000 € in den Haushalt eingespielt. 
Tageweise hatten wir bis zu 900 Besucher im Sommerbad. Nun 
hat auch gleich der Finanzausschuss ein Thema aufgemacht, zu 
untersuchen, wie das Sommerbad in Vereinsform betrieben wer-
den kann. In anderen Orten des Landkreises gibt es dafür einige 
Beispiele, diese möchten gern aufgegriffen sein. Mal sehen was 
dabei raus kommt und noch wichtiger was wir leisten können.
Nun häufen sich wieder die Ortschaftsratssitzung, um einige 
wichtige Satzungen auszudiskutieren.
Nicht jede Ortschaftsratssitzung kann ich wahrnehmen, deshalb 
ist auch schon mal Verwaltungsteilung angesagt. Überrascht 

war ich in Emseloh, als auch Bürger da waren, welche ein An-
liegen vorzutragen hatten. Das gibt es sehr selten in den Ort-
schaftsratssitzung, meistens sitzt das Gremium allein da, um zu 
beraten, was den Ort betrifft. In Sotterhausen war der Ortsbür-
germeister seiner Aufgaben bewusst und hat für die Satzung zur 
Neufassung Erhebung von Nutzungsgebühren für Mehrzweck-
gebäude, Dorfgemeinschaftshäuser und Festplätze gleich den 
Vereinsvorstand mit eingeladen. Besonders Herausstreichen 
möchte ich an dieser Stelle, daß auch angesagt wurde was geht 
und ab wann nichts geht. Insofern sind das deutliche Argumen-
te nicht nur für die Verwaltung sondern auch für den Stadtrat 
als beschließendes Organ. Das sollte doch einfach mal Schule 
machen weil es sachdienlicher ist, als ohne Begründung nur ab-
gelehnt. Dann entscheidet eben der Stadtrat.
Folgende Zeilen richte ich schon einmal an die Einwohner im 
Sanierungsgebiet der Stadt Allstedt. Zurzeit bereiten wir erste 
Kontakte zur Erhebung von Ausgleichsbeiträgen im Sanierungs-
gebiet vor. Ob es schon 2016 zum Tragen kommt, kann ich 
im Moment noch nicht einschätzen. Jedoch ist es mir wichtig 
im Rahmen der Information und Transparenz den Aspekt auf-
zugreifen. Es sind viele Sanierungsmittel im Sanierungsgebiet 
geflossen. Eigentümer von Grundstücken im Sanierungsgebiet 
müssen dafür einen Ausgleichsbeitrag zahlen. Es gibt aber 
noch viele Fragen zu klären, bevor überhaupt etwas an dieser 
Stelle geschieht. Die Stadt Allstedt ist zur Erhebung dieser 
Ausgleichsbeiträge verpflichtet. Für die Bürger, die es im Pa-
ragrafendeutsch lesen wollen, gebe ich gern das Baugesetz-
buch § 154 und § 155 an. Ich werde rechtzeitig gern weiter in-
formieren, wenn wir den ganzen Sachverhalt ausgelotet haben.
Erinnern soll ich auch alle Skatfreunde im Umfeld. Der Senioren-
rat macht diesmal sein Skatturnier in Liedersdorf am 22.10.15 
um 13.30 Uhr. Alle Skatfreunde sind recht herzlich eingeladen. 
Bitte 3 € Startgebühr mitbringen. Die Pokale stifte ich wieder 
kostenfrei dem Seniorenrat.
Auf geht’s bis dahin können wir noch weiter die Karten mischen. 
Karten legen und Weissagen ist nicht mein Fall.

Ihr Bürgermeister
J. Richter

Wir wünschen allen  
Jubilarinnen und Jubilaren von  
Allstedt alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 14.10.  Frau Hildegard Hirschfeld zum 98. Geburtstag
am 14.10.  Herrn Horst Koch zum 81. Geburtstag
am 15.10.  Herrn Gerhard Tränkler zum 74. Geburtstag
am 16.10.  Frau Elisabeth Adomeit zum 72. Geburtstag
am 16.10.  Herrn Lothar Friebe zum 73. Geburtstag
am 17.10.  Herrn Siegfried Kupka  zum 76. Geburtstag
am 18.10.  Herrn Karl Heinz Fischer zum 81. Geburtstag
am 18.10.  Herrn Gerhard Schulter zum 74. Geburtstag
am 19.10.  Frau Ursula Frey zum 73. Geburtstag
am 21.10.  Frau Hanna Kunze zum 74. Geburtstag
am 22.10.  Frau Gisela Werner zum 75. Geburtstag
am 27.10.  Herrn Heinrich Grzybeck zum 74. Geburtstag
am 28.10.  Herrn Erhard Kellner zum 80. Geburtstag
am 01.11.  Frau Anita Jensch zum 84. Geburtstag
am 01.11.  Herrn Dr. Hans-Georg Zirkler zum 71. Geburtstag
am 03.11.  Frau Gerda Giebel zum 75. Geburtstag
am 03.11.  Herrn Erich Marx zum 87. Geburtstag
am 05.11.  Herrn Gerhard Hänsel zum 85. Geburtstag
am 05.11.  Frau Irmgard Salzmann zum 73. Geburtstag
am 05.11.  Herrn Hans Teuber zum 85. Geburtstag
am 05.11.  Herrn Otto Wagner zum 77. Geburtstag
am 06.11.  Herrn Walter Lindloff zum 71. Geburtstag
am 07.11.  Frau Herta Rohne zum 86. Geburtstag
am 08.11.  Herrn Helmut Geßner zum 76. Geburtstag
am 08.11.  Herrn Rudolf Lenz zum 72. Geburtstag
am 09.11. Herrn Rudi Sprenger  zum 81. Geburtstag
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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Allstedt
Kirchstr. 9 • 06542 Allstedt
Telefon: 034652 501 • Fax: 034652 687
E-Mail: allstedt@suptur-bad-frankenhausen.de

Gottesdienste

18.10.2015 
10.30 Uhr 
25.10.2015 
10.30 Uhr 
31.10.2015 
10.30 Uhr  Reformationstag - Schlosskapelle auf Burg und 

Schloss Allstedt

Wanderung zum Herbstbeginn
Am Freitag, dem 25.09. hatte die AWO Kita „Rotkäppchen“ zu 
einer Herbstwanderung eingeladen.

Kinder, Eltern und Großeltern 
aus der Kita „Rotkäppchen“ 
und aus dem Kindergarten 
„Kreuzberg“ nutzten gern die 
Gelegenheit, mal wieder etwas 
zusammen zu unternehmen.
Das Wetter war auf unserer 
Seite, nur ob die mitgebrach-
ten Drachen fliegen würden, 
war sehr fraglich. Der Wind 
machte gerade zu diesem 
Zeitpunkt eine Pause.
Wir waren doch sehr erfreut, 
dass sich zahlreiche Wander-
willige pünktlich eingefunden 
hatten. Dann ging es auch 

schon los. Wir wanderten in die Flur und dort stiegen auch die 
mitgebrachten Drachen mit einigen Bemühungen in den Herbst-
himmel auf. Etwas hungrig und durstig kehrten dann die Wande-
rer zurück in unsere Kita. Hier wurden sie schon vom “Küchen-
team“ erwartete.
Bei Getränken, Würstchen, Kürbissuppe, Brezeln und Fettbem-
me konnte man sich erstmal stärken.
Für die Kinder hatten wir noch eine Überraschung vorbereitet. 
Diese konnten noch an großen Feuerschalen, die uns freundli-
cher Weise von der Firma Baum zur Verfügung gestellt wurden, 
Stockbrot backen. Allmählich klang der Nachmittag dann aus 
und alle begaben sich auf den Heimweg.
Bestimmt haben wir bald mal wieder die Möglichkeit für ein ge-
meinsames Unternehmen, denn im Moment sind wir bei den 
Vorbereitungen unseres Adventsmarktes, der in diesem Jahr 
unter dem Motto “Advent mit Tieren“ steht.

Heike Frohn

Sommerhöhepunkte aus der Kita 
 „Kreuzberg“

Besuch der FFW Allstedt

Es ist schon zu einer Tradition geworden, das die “Freiwillige 
Feuerwehr Allstedt“ im Sommer die Kinder vom Kreuzberg mit 
einem Besuch überrascht. Auch in diesem Jahr freuten sich alle 
riesig, als es am 07.07.15 hieß: „Tatütata, die Feuerwehr ist da!“
Geduldig beantworteten die Männer alle neugierigen Kinderfra-
gen und erklärten Technik und Geräte. Einmal in einem echten 
Feuerwehrauto zu sitzen, fanden die Kids natürlich toll und auf-
regend. Bei kleinen Wettkämpfen mit dem Strahlrohr konnten 
dann alle noch ihre Ziel- und Treffsicherheit unter Beweis stellen. 
Es hat Allen sehr viel Spaß gemacht!
Ein großeds „Dankeschön“ noch einmal an die Kameraden der 
FFW Allstedt! Wir wünschen allen viel Gesundheit und Kraft für 
die oft schwierigen Einsätze!

Besuch in der Volksbank Allstedt

Am 08.07.15 durften die Kinder der großen Gruppen die Volks-
bank in Allstedt besuchen. Schon seit einigen Jahren werden 
die zukünftigen Schulkinder eingeladen, ihre selbstgemalten 
oder gebastelten Zuckertüten in der Filiale abzugeben. Dort 
schmücken sie den Schalterraum und können von den Kunden 
bestaunt werden. Ein kleiner Imbiss stand schon für die Kinder 
bereit. Nachdem sich alle gestärkt haben, erfreuten wir die Mit-
arbeiter mit einem kleinen Programm. Jeder der Schulanfänger 
erhielt noch ein schönes Geschenk.
Vielen Dank noch einmal von den Kindern!

Das Zuckertütenfest

Am 09.07.15 war der große Tag für alle Spatzen- und Käferkin-
der, ihr Zuckertütenfest! Alle waren schon sehr aufgeregt, be-
sonders, weil die Zuckertüten an unserem Baum in diesem Jahr 
nur spärlich gewachsen sind. Sicher wegen der großen Hitze 
und Trockenheit!
Alle Kinder hatten sich besonders schick angezogen und strahl-
ten um die Wette. Gegen 8.30 Uhr ging es los mit einem ge-
meinsamen Frühstücksbuffet. Die leckeren Sachen hatten die 
Erzieherinnen nach Wunsch der Kinder eingekauft und zuberei-
tet. Alle ließen es sich gut schmecken! Im Anschluss wartete 
draußen die 1. Überraschung auf die Kinder. Jeder durfte einen 
mit Gas gefüllten Ballon in die Lüfte steigen lassen. Jetzt wuss-
ten die Kinder auch wofür die von ihnen im Vorfeld gebastelten 
Kärtchen waren, sie wurden nämlich an den Ballon gehangen. 
Mit viel Spaß und Jubelgeschrei wurde der Flug der Ballons be-
obachtet. Wo sie wohl gelandet sind? Danach ging es ins große 
Mäusezimmer zur kleinen Feierstunde (wegen des unbeständi-
gen Wetters leider nicht im Freien). Die „Großen“ durften in ihrer 
Ehrenloge Platz nehmen. Sogar Gäste hatten sich eingefunden, 
um ihren großen Tag mit zu feiern. Zum Beispiel Frau Hering vom 
AWO Kreisverband, die künftigen Hortnerinnen und Frau Bauer, 
die ehemalige Leiterin der Einrichtung. Alle Gruppen führten ein 
kleines Programm auf und erfreuten die Schulkinder mit kleinen 
selbstgebastelten Geschenken. Die Spatzen- und Käferkinder 
zeigten im Anschluss, was sie schon alles gelernt haben. Lie-
der und Gedichte vom Zählen und Lernen gehörten dazu. Und 
dann? Ja und dann kam der lang ersehnte Moment. Endlich 
gab es die Zuckertüten. Und welch ein Wunder, scheinbar über 
Nacht waren sie noch ein beachtliches Stück gewachsen. Da 
die Sonne doch noch heraus kam, wurden dann auf dem Spiel-
platz hübsche Erinnerungsfotos geschossen. Mit einer Kinder-
disco ging der Vormittag dann zu Ende.

Ausflug nach „Altenbrak“  
für die zukünftigen Hortkinder

Am 16.07.2015 fand für die Hortkinder des letzten und des neu-
en Schuljahres die Tagesfahrt nach Altenbrak ins Bergtheater 
statt. Es wurde das Märchen „Die Bremer Stadtmusikanten“ 
aufgeführt.
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Mit dem Bus ging es um 9 Uhr los. Das Wetter war wechselhaft 
zwischen Sonne und verhangenen Wolken. Als wir im Bergthe-
ater angekommen waren hatte sich die Sonne durch gekämpft. 
Ein wenig mussten wir noch warten, bis Einlass gewährt wurde. 
Wir konnten uns die besten Plätze aussuchen, der Andrang kam 
erst später. Verpflegung hatten wir in unseren Rucksäcken, Ge-
tränke und kleine Snacks befanden sich darin. Interessiert und 
aufmerksam verfolgten alle Kinder das Märchen, welches toll von 
Darstellern aufgeführt wurde. Zwischendurch kam die „Eisfrau“ 
vorbei. Wir griffen natürlich zu und ließen es uns schmecken! Als 
die Aufführung vorüber war gab es von den Zuschauern riesigen 
Beifall! Zum Abschluss gab es für alle noch ein Würstchen, dann 
traten wir die Heimreise an. Inzwischen schien die Sonne so 
stark, dass alle nur noch den Schatten suchten. Für alle Kinder 
war dieser Ausflug ein unvergessliches Erlebnis!

Schatzsuche auf dem Schloss

Ein weiterer Höhepunkt in der Urlaubszeit war am 19.08.2015 
die Schatzsuche auf dem Schloss.
Zuvor sammelten sich alle Gruppen in der Kita. Pünktlich 
um 8 Uhr ging es los zum Picknick „Unter den Linden“. Herr 
Brenneiser hatte bereits alles gut vorbereitet. Die Wiener Würst-
chen, die belegten Schnitten, das Obst und Gemüse, alles war 
lecker angerichtet! Auch an erfrischende Getränke war gedacht.

Die Spatzen- und Käferkinder 
gingen voran und warteten am 
Schlossberg-Denkmal auf die 
anderen Kinder der Einrich-
tung. Gemeinsam ging es nun 
zum Schloss. Frau Becker be-
grüßte uns und sie erzählte 
von der Schatzkiste, die auf 
dem Schloss versteckt sein 
sollte. Eifrig begannen die Kin-
der zu suchen und fanden die 
Schatzkiste wirklich im alten 
Schlossbrunnen, in dem sich 
kein Wasser mehr befand. Die 
starken Jungs halfen den Er-
zieherinnen beim bergen des 

Schatzes. In der Schatztruhe waren viele Naschereien versteckt 
und jedes Kind konnte sich nach Herzenslust bedienen. Das 
machte natürlich auch viel Durst und so bekam jedes Kind noch 
eine “Caprisonne“ zu trinken. Die kleinen Gruppen machten sich 
zuerst auf den Heimweg, die Treppen zum Bad hinunter. Dort 
trafen wir die fleißigen ABM-Arbeiter, welche das Gelände er-
neuerten zum Auf- und Abstieg. Leider gab es an diesem Tag 
noch etwas Betrübliches. Die Kinder der großen Gruppen wur-
den von Erdwespen attackiert und gestochen. Auch die Erziehe-
rinnen blieben nicht verschont. Sofort wurde 1 Sack Zwiebeln 
organisiert, um in der Einrichtung 1. Hilfe leisten zu können. 
Auch viele Kühlkissen linderten die Schmerzen. Alles ist noch-
mal glimpflich ausgegangen und am anderen Tag war fast alles 
vergessen. Bis auf den Abschluss war es aber für alle Kinder 
wieder ein schöner erlebnisreicher Tag.
Ein herzliches Dankeschön noch einmal an Burgfrau Sonja.

Aus der Heimatgeschichte berichtet

Es stand in der „Allstedter Zeitung“

19. Oktober 1905, vor 110 Jahren
Durch den anhaltenden Regen der letzten Tage ist die Helme 
derartig über die Ufer getreten, dass die Ortschaften im Rieth in 
großer Gefahr sind. In dem am niedrigsten gelegenen Häusern 
von Nikolausrieth und Mönchpfiffel steht bereits das Wasser. Die 
Einwohner arbeiten unablässig am Damm, um jede weitere Ge-
fahr zu beseitigen.

2. November 1905, vor 110 Jahren
Wie alljährlich fand die Verteilung des Abwurfs des Erdmann-
schen Legats im Rathaussaal statt. 56 arme Leute aus Allstedt 
erhielten nach entsprechender Ansprache des Gemeinde Vor-
standes und des Ortspfarrers je 10,00 Mark, sodass zusammen 
560,00 Mark zur Verteilung gelangten.

Angelsportverein Allstedt e. V.
Vorsitzender: Wolfgang Eckert, Tel. 0152 32733608
Stellv. Vorsitzender: Axel Knobloch, Tel. 034652 670365 
Internet: www.angelverein-allstedt.de
E-Mail: abgelverein-allstedt@t-online.de

Termine

Am Samstag, dem 17. Oktober 2015, ab 8.00 Uhr, führen wir 
unseren fünften Arbeitseinsatz am Allstedter Vorwerksteich oder 
an der Kiesgrube durch. Arbeitsgeräte sind mitzubringen. Ab 
10.00 Uhr wird eine Mitgliederversammlung im Anglerdomizil am 
Vorwerksteich in Allstedt durchgeführt.

Wir laden unsere Mitglieder zum Abangeln (Forellen angeln) am 
Samstag, dem 31. Oktober 2015, ab 7.00 Uhr ein. Wo es hingeht 
erfahren Sie aus unserem Schaukasten.

Die nächste Vorstandssitzung findet am Mittwoch, dem 4. Novem-
ber 2015, ab 19.00 Uhr, in der Gaststätte „Zur Anglerklause“ statt

hjl

Freiwillige Feuerwehr Allstedt
Wehrleiter:  Hauptbrandinspektor Ronald Hahn,
 Thomas-Müntzer-Straße 9
 06542 Allstedt
 Tel. 034652 733
Stellv. Wehrleiter:  Hauptbrandmeister Siegfried Hahn
 Thomas-Müntzer-Straße 11
 06542 Allstedt
 Tel. 034652 727

In der Feuerwehrchronik geblättert

28. Oktober 1910, vor 105 Jahren

Brief vom Großherzoglichen Sächsischen Bezirksbrand-
meister
Hierin werden die Führer oder deren Stellvertreter von Feuer-
wehren des Feuerwehrbezirkes Allstedt zu einem Wiederho-
lungs-Ausbildungskurs nach Oldisleben aufgefordert. Dieser 
Kurs geht vom 3. bis 4. November 1910. Für Verpflegung und 
Kilometergebühren wird gesorgt bzw. zurückerstattet, jedoch 
solle für die „Eisenbahnfahrt Kl. 3“ die Gemeinde aufkommen.
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9. November 1925, vor 90 Jahren

Betrifft: Feuerwehrauszeichnung
Es wird vorgeschlagen den Feuerwehrleuten, welche 25 Jah-
re ihren Dienst getan haben, mit einer Plakette in Bronze oder 
Silber auszuzeichnen. Bisher gab es eine silberne Schnalle in 
den Stadtfarben, Wert 25,00 Mark. Da nun der Staat durch neue 
Ordnungen für sich das Recht in Anspruch genommen hatte, die 
Feuerwehrleute durch gestiftete Medaillen auszuzeichnen und 
nicht mehr die Stadt, so wird dieser Vorschlag angebracht.

Termine

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt treffen sich 
jeweils am Donnerstag, dem 15. Oktober und 29. Oktober 2015, 
19.00 Uhr, vor dem Feuerwehrgerätehaus zur Einsatzübung mit 
anschließender operativ-taktischer Schulung bzw. Auswertung 
der Übung. Ein zahlreiches Erscheinen der Mitglieder ist er-
wünscht.

Wir wünschen uns, wie auch in den letzten Jahren, guten Zu-
spruch. Im Beisein der Blaskapelle Katharina kann wieder das 
Tanzbein geschwungen werden.
 

Bitte vormerken:
Weiberfasching: Samstag, 06.02.2016, ab 19.11 Uhr
Kinderfasching: Dienstag, 09.02.2016, ab 14.00 Uhr
Es werden hiermit alle Närrinnen und Narren herzlich eingeladen.

Wichtig!
Arbeitseinsätze für Mitglieder:
17.10.2015 und 07.11.2015, ab 
9.00 Uhr auf dem Saal.
Eine rege Teilnahme ist wün-
schenswert.

Bis dahin, Allstedt jelle, jelle.

Kleingartenverein „Schloßblick“ e. V. 
Allstedt
Vorsitzender Herr Rensch, AWG Nr. 18
Tel. 549, 06542 Allstedt

Viel Regen im Oktober und November, macht viel Wind im 
Dezember
Oktober 2015

Liebe Vereinsmitglieder,
die nächste Vorstandssitzung findet am Donnerstag, dem 
26.11.2015, um 19.00 Uhr wie immer in der „Anglerklause“ 
statt.

Wer Anfragen an den Vorstand hat, kann gern dort vorsprechen.
In den Monaten Oktober/November dürfen wir bei entsprechen-
dem Wetter werktags bis 18.00 Uhr nichtkompostierbare Abfälle 
verbrennen. Bitte die Brandschutzbestimmungen beachten und 
die Rauchbelästigungen gering halten.
In den Anlagen „Zwinger“ und „Hornberg“ haben wir noch freie 
Gärten. Wer aus der Umgegend von Allstedt Interesse an der Ar-
beit in der Natur hat, meldet sich u. o. angeführter Anschrift. Wir 
zahlen für einen Garten 30,00 €/Jahr plus Wasser- u. Stromkosten.
Auf Beschluss des Vorstandes haben ab sofort alle neuen Päch-
ter in der Anlage Hornberg einen Vorschuss (Kaution) für Strom 
und Wasser zu entrichten. Der Verbrauch ist dort bei einigen so 
hoch, dass stets eine sehr hohe Nachzahlung erforderlich ist. 
Die Kassierer haben Mühe, die hohen Beträge einzutreiben.
Ab Monat Oktober/November sollten alle Wasseruhren vor Frost 
geschützt werden, Wasserstände sind abzulesen, Arbeitsstun-
den beim Vorstand zu melden oder eventuell noch abzuleisten.

Gartentipps für Oktober

Nutzgarten
-  Unreife Tomaten abnehmen (im Haus nachreifen lassen)
-  Säen kann man Feldsalat und Spinat ins Freie.

60
Unser Kamerad, der Hauptlöschmeister 
Horst Schlennstedt feierte mit seiner 

Gerda am 27. August 2015 
das Fest der 

„Diamantenen Hochzeit“.
60 Jahre gemeinsam durch 

dick und dünn. Die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Allstedt 

gratulieren nachträglich 
dem diamantenen Paar 

zu diesem Ehrentag.

Ronald Hahn
Wehrleiter der FFW Allstedt

hjl, nach Information der Wehrleitung

Allstedter Gesellenverein  
1850 e. V.
Es schallt durchs ganze Rohnetal,
in Allstedt ist wieder Karneval.

Vorsitzender:
Heiko Wenkel, Tel. 0173 8849207
www.allstedtergesellenverein.de

Die Vorbereitungen für die Faschingszeit 2015/16 sind im vollem 
Gange, Tänze, Sketche und Büttenreden werden einstudiert.

Veranstaltungstermine im EMK Saal:
1.  Veranstaltung
  Samstag, 14.11.2015, ab 19.11 Uhr
2.  Veranstaltung
  Samstag, 16.01.2016, ab 19.11 Uhr
3.  Veranstaltung
  Samstag, 30.01.2016, ab 19.11 Uhr

Für die musikalische Umrahmung sorgt Discothek „Sprachlos“ 
mit unserem DJ Uwe Richter.
Der Kartenvorverkauf findet im Heimathaus/Dachgeschoss am 
23. und 30. Oktober 2015, ab 19.00 Uhr statt, telefonische Vor-
bestellungen nimmt unser Geselle Norman Pescht täglich von 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr unter Tel. 0176 80706973 an.
Die Nachmittagsvorstellung findet am Samstag, dem 09.01.2016, 
um 14.11 Uhr mit Kaffee und Kuchen statt.
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Ziergarten
-  Gehölzpflanzungen stehen bevor. Beste Zeit für Windschutz-

hecken aus sommergrünen Laubgehölzen
-  Gepflanzt werden Rosen und Gehölze, die ihr Laub abwer-

fen. Schneiden Sie verblühte Stauden bodennah zurück. 
Herbstlaub können Sie als Winterschutz verwenden.

Obstgarten
-  Im Oktober ist Hauptpflanzzeit.
-  Ernten Sie das letzte Kernobst

Mit freundlichem Gruß

H. Rensch
Vereinsvorsitzender

Heimatverein Allstedt e. V.
Kontakt:
1. Vorsitzender: Dirk Albrecht, Tel. 0178 5565750

Hinweise und Anfragen auch an Rainer Böge, zuständig für Öf-
fentlichkeitsarbeit des Vereins, Tel. Allstedt 12273

Vereinsanschrift:
Heimatverein Allstedt e. V.
Am Schild 17 a • 06542 Allstedt

Nächste Mitgliederversammlung: Freitag, 2. Oktober 2015, 
19.00 Uhr im Vereinshaus, Am Schild 17a

Informationen für Mitglieder und Freunde

Fassadensanierung Hofseite Heimathaus wurde realisiert
Im September 2015 haben wir die Sanierung der hofseitigen 
Fassade und des hinteren Anbaues unseres Heimathauses Am 
Schild 17a endlich in Angriff genommen. Die alte Dachdeckung 
aus Asbest wurde fachgerecht ausgebaut und entsorgt, die be-
schädigten Teile des Dachstuhles erneuert und die gesamte hin-
tere Fassade einschließlich des Anbaues gedämmt und verputzt.
Ein besonderes Dankeschön für die tatkräftige Unterstützung ge-
bührt der Baufirma Matthias Hartmann. Die abschließenden Arbei-
ten wie die Aufbringung des Dachbelages und das Anbringen der 
Dachrinnen werden durch die Firma von Welf Knobloch kurzfristig 
erledigt. Den zahlreichen Helfern dieser notwendigen Maßnahme 
sei auf diesem Wege ein großes Dankeschön ausgesprochen!

Gäste aus der Partnerstadt Trendelburg zum Tag der Deut-
schen Einheit auch im Heimathaus empfangen
Im Rahmen des Besuches einer Delegation aus unserer Partner-
stadt Trendelburg/Hessen weilten die Gäste am Nachmittag des 
3. Oktober zum Kaffeetrinken auch im Heimathaus und besich-
tigten unsere Karl-Koppka- Gedächtnisausstellung.

Vereinsinterne Herbstwanderung
Am 17.10.2015 findet unsere traditionelle vereinsinterne Herbst-
wanderung statt.
Treffpunkt wie immer um 9.00 Uhr vor dem Blumengeschäft Ko-
siol am Pennymarkt.
Über Mönchpfiffel, wo unsere Freunde vom Heimatverein 
Mönchpfiffel-Nikolausrieth sich zu uns gesellen, geht es weiter 
nach Heygendorf. In der Gaststätte „Zum braunen Hirsch“ wird 
dort dann das Mittagessen eingenommen. Schönes Wetter ist 
bestellt und wir freuen uns auf einen erlebnisreichen und sonni-
gen Herbsttag!

Für den Vorstand

R. Böge
________________________________________________________

Kontakt:  Schlossförder- und Beleuchtungsverein Allstedt e. V.
 Rainer Böge (Vorsitzender), 06542 Allstedt, Pfiffe-

ler Str. 20, Tel. 034652 12273 bzw. rboege@online.de
 und Reinhard Ringel (Schriftführer) 06542 Allstedt, 

Bäckerplatz 11
 Technik-Treff
 Tel. 034652 288 bzw. allstedt@euronics-ringel.de

Informationen für Mitglieder und Freunde

Jahresexkursion 2015 führte nach Rudolstadt

Ziel unserer traditionellen Vereinsexkursion zu bedeutenden 
Kulturdenkmalen war im Juli 2015 Rudolstadt in Thüringen mit 
Schloss Heidecksburg und dem Schillerhaus.
Zwei geschichtsträchtige Sehenswürdigkeiten von internatio-
nalem Rang, deren Besuch bereits bei den Vorbereitungen viel 
Interessantes versprach.
Um den großen Reisebus von Kramer-Touristik auszulasten, 
wurde auch im Heimatverein Allstedt für die Fahrt geworben. 
Dies stieß auf gute Resonanz, sodass am 12.07. kein Platz mehr 
frei blieb. Alles war gut organisiert und unsere Erwartungen wur-
den von der Realität noch übertroffen.
Schloss Heidecksburg, ehemaliges Residenzschloss des Hau-
ses Schwarzburg-Rudolstadt, ist heute Sitz des Thüringer 
Landesmuseums mit seinen Sammlungen, des Thüringischen 
Staatsarchivs Rudolstadt sowie der Verwaltung der Stiftung 
Thüringer Schlösser und Gärten.
Das Schloss birgt eine Fülle hochkarätiger Ausstellungen sowie 
zahllose architektonische und künstlerische Kostbarkeiten.
Im Rahmen der Führung durch ausgewählte Bereiche (Festsäle 
und Wohnräume) wurden uns viele interessante Informationen 
gegeben und bisher kaum bekannte Sachverhalte vermittelt, die 
uns in Staunen versetzten und unseren Respekt vor den Leis-
tungen der Baumeister und Künstler der damaligen Zeit noch 
erhöhten.
Neben dem sächsischen Oberlandbaumeister Johann Chris-
toph Knöffel (1686 - 1752) gab v.a. der im benachbarten Weimar 
tätige Baumeister Gottfried Heinrich Krohne (1703 - 1756) (der 
Mitte des 18. Jh.s auch das Allstedter Vorschloss entwarf) dem 
barocken Residenzschloss Heidecksburg seine heutige Gestalt. 
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Zum weithin sichtbaren Zeichen seines Wirkens wurde der 40 Meter 
hohe barocke Schlossturm der Heidecksburg. Im Inneren zeugt 
v.a. der zwölf Meter hohe Rokoko-Festsaal, der durch zwei Ge-
schosse führt, vom Können des Weimarer Architekten.

Beeindruckt lauschten wir den Ausführungen zum großen Roko-
ko Festsaal der Heidecksburg

Eine Gruppe Exkursionsteil-
nehmer im Hof der Heidecks-
burg

Nach dem gemeinsamen Mittagessen im Schlosscafé Heidecks-
burg nutzten viele Exkursionsteilnehmer noch die Gelegenheit 
zur Besichtigung der sehenswerten Ausstellung „Rococo en mi-
niature“ in der sanierten Hofküche der Heidecksburg.
Zwei Künstler, Gerhard Bätz und Manfred Kiedorf, haben in den 
letzten fünf Jahrzehnten eine einzigartige Miniaturwelt erschaffen, 
die Dank zahlreicher Sponsoren und Unterstützer für die Heidecks-
burg erworben werden konnte. Fast 200.000 Besucher haben sich 
bis dato in diese wundervolle Miniaturwelt entführen lassen!
Gezeigt werden zwei Miniaturkönigreiche: Dyonien und Pelarien. 
Mit sicherem Stilempfinden, außergewöhnlicher Detailtreue und 
tiefgründigem Humor haben die beiden Künstler Miniaturschlos-
sarchitekturen mit kunstvoll ausgestatten Sälen, Gemächern, 
Küchen, Kellern, Dachböden, Parks und zahllosen in ihnen agie-
renden Figuren und Tieren geschaffen. Zwei Filmproduktionen 
machten bereits auf diese wirklich einzigartige Miniaturwelt auf 
der Heidecksburg aufmerksam. Allein schon diese Ausstellung 
ist Grund genug, Schloss Heidecksburg wieder einmal zu be-
suchen!
Am Nachmittag statteten wir dann dem in der Nähe der Hei-
decksburg gelegenen Schillerhaus in Rudolstadt noch einen 
Besuch ab. Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken und einem 
Einführungsvortrag durch den ehemaligen Direktor des Muse-
ums Schloss Heidecksburg hatten wir Gelegenheit, das 2009 
aus Anlass des 250. Geburtstages Friedrich Schillers wieder-
eröffnete Schillerhaus mit seinen neu gestalteten Ausstellungs-
räumen zu besichtigen und mehr über Schillers Beziehung zu 
den Schwestern Caroline und Charlotte von Lengefeld (letztere 
wurde schließlich seine Ehefrau) zu erfahren.

Nach abschließendem kurzen Aufenthalt im Garten des Schil-
lerhauses, wo unter Sonnenschirmen noch Eis oder kühle Ge-
tränke konsumiert wurden, begaben wir uns am Ende eines 
kulturreichen Tages auf die Heimfahrt und man bekräftigte den 
Entschluss, im nächsten Jahr wieder dabei zu sein.

Zufriedene Exkursionsteilnehmer beim abschließenden Aufent-
halt im Garten des Schillerhauses

Ein herzliches Dankeschön gilt auf diesem Wege dem Reise-
unternehmer Torsten Kramer aus Heygendorf, der wie immer 
freundlich und humorvoll agierte und uns sicher zum Zielort und 
zurück chauffierte.

R. Böge

Sportverein Allstedt e. V.
Abteilung Rollhockey
Abteilungsleiter Rollhockey:
Thomas Schlennstedt, Mühlstraße 4, 
06542 Allstedt
Tel. 034652 12446

Der SV Allstedt e. V. spielt auch im Spieljahr 2015/2016 wieder 
in der 2. Rollhockey-Bundesliga. Ausser dem SV Allstedt spielen 
noch die 2. Mannschaft vom HSV Krefeld, der VfL Marl-Hüls, der 
ERSC Schwerte, der SCM Wuppertal und I.S.O. Remscheid.
Das erste Punktspiel fand am Samstag, dem 19. September 2015, 
vor heimischen Publikum statt. Gegner der Allstedter war der 
I.S.O. Remscheid.
Vor mäßig erschienenen Publikum wurde das Spiel ausgetragen.
Halbzeitstand: 5 : 2. In der zweiten Spielhälfte wurde man etwas 
leichtsinnig und der Gast kam zu weiteren Treffern. Das Allsted-
ter Team musste sich anstrengen, man wollte sich nicht blamie-
ren.
Mit 7 : 5 entschieden die Allstedt das Spiel für sich.
Schiedsrichtermässig gab es nicht zu bemängeln, alles verlief 
gut ab.
Wichtig war der Heimsieg.

Termine

Heimspiele im Eberhard-Kannegießer-Stadion
Samstag, 17. Oktober 2015, 15.30 Uhr SV Allstedt gegen SC 
Moskitos Wuppertal
Samstag, 7. November 2015, 14.30 Uhr SV Allstedt gegen 
HSV Krefeld II
Samstag, 21. November 2015, 14.30 Uhr SV Allstedt gegen 
VfL Harl-Hüls.

hjl
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SV Allstedt

Abt. Kegeln

Wir die Kegler möchten uns bei der Firma Jolo für die gespon-
serte Farbe und Schilder bedanken. Des Weiteren möchten wir 
uns bei den Freizeitkeglern vom Freitag ebenfalls bedanken für 
das Streichen der Fassade. Wir von der Abteilung Kegeln benö-
tigen ganz dringend Kegler Männer und Frauen.
Bei Interesse:  Training Männer dienstags ab 17.00 Uhr
 Training Frauen mittwochs ab 18.00 Uhr
Ihr Männer und Frauen seid zum Training herzlich willkommen.

Spielleiter
Thomas Räuber

Letzter Blutspende- 
termin im Jahre 2015 in 
Allstedt

Am Freitag, dem 30. Oktober 2015, ist es wieder so weit, ab 16.00 
Uhr kann wieder in Allstedt Blut gespendet werden. Dazu rufen 
auf die Damen und Herren von der Interessengemeinschaft „Blut-
spende“ zusammen mit dem Blutspendedienst Dessau-Roßlau 
vom Deutschen Roten Kreuz. Alles findet wieder in den bekannten 
Räumlichkeiten auf dem Schulhof der Allstedter Grundschule statt.
Blut spenden kann jeder gesunde Mensch ab 18 Jahre. Erst-
spender sollten nicht älter als 59 Jahre alt sein. Männer können 
bis zu sechsmal, Frauen bis zu viermal im Jahr Blut spenden. 
Zwischen den einzelnen Blutspenden sollte ein Abstand von 
mindestens acht Wochen liegen.
Nicht vergessen! Wer noch keinen Blutspendepass hat, also 
Erstspender ist, sollte unbedingt seinen Personalausweis mit-
bringen. Es gibt wichtige persönliche Pluspunkte bei der Blut-
spende, z. B. kostenlose Blutgruppenbestimmung, d. h. schnel-
le Hilfe bei einem Unfall. Mit dem persönlichen Unfallhilfe- und 
Blutspendepass können im Ernstfall schneller Blutkonserven 
geordert werden.
Zusätzlicher Gesundheitscheck
Ihr Blut wird auf HIV, Hepatitis usw. untersucht, außerdem wird 
der Leberwert GDF bestimmt.
Also, den Termin 30. Oktober 2015 nicht vergessen!

hjl

Volkssolidarität

Ortsgruppe Allstedt

Ansprechpartner: Freundin Hiltrud Friedrich - 
Tel. 034652 670270
Öffnungszeiten des Vereinsraumes: Montag - 
Freitag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Veranstaltungen im Oktober/November 2015

Mittwoch, 14. Oktober 2015, 14.00 Uhr
Anlässlich des 70. Jahrestages der Gründung der Volkssolidarität 
und des 10-jährigen Freundschaftsjubiläum mit der Ortsgruppe 
der Volkssolidarität Voigtstedt findet im Saal des Traditionsver-
eins Niederröblingen eine Festveranstaltung statt. Gesonderte 
Einladungen werden verschickt bzw. wurden verschickt.
Mittwoch, 28. Oktober 2015, 14.00 Uhr
Zur Geburtstagsfeier des Monats Oktober laden wir alle Seni-
oren, die den Ehrentag schon gefeiert haben und auch die den 
Ehrentag noch feiern, in unseren Vereinsraum recht herzlich ein. 
Ein kleines Kulturprogramm wird geboten.
Donnerstag, 5. November 2015, 14.00 Uhr
Wir laden ein zu einem Besuch in das Schloßcafé auf Burg & 
Schloß Allstedt. Wer hat Lust mitzukommen? Bitte bei Freundin 
Friedrich melden.
Mittwoch, 11. November 2015, 14.00 Uhr
Es ist zwar nicht 11.11 Uhr aber wir läuten trotzdem in unserem 
Vereinsraum den Fasching ein. Mit viel Stimmungsmusik würden 
wir uns freuen recht viel Senioren begrüßen zu können.
Programmänderungen aus aktuellem Anlass behalten wir uns vor.

Das war bei uns los

Am Mittwoch, dem 9. September 2015 wurde in unserem Ver-
einsraum das Herbstfest gefeiert. Einführende Worte sprach 
Freundin Gisela Meyer. Die kulturelle Umrahmung wurde von 
den „Allstedter Stadtschwalben“, unter der Leitung von Frau 
König, durchgeführt. Mit einstudierten Liedern, Gedichten und 
humoristischen Episoden wurde das vorherbstliche Programm 
gestaltet. Alles kam gut an und wurde mit Beifall belohnt.
Bei der anschließenden Kaffeetafel Hessen es sich die Senioren 
schmecken. Freundin Meyer machte auch auf die Fahrt in den 
Herbst aufmerksam. Danke an die Vorstandsmitglieder für den 
Service.
Unsere nächste Veranstaltung war die Geburtstagsfeier des 
Monats September. Die Feier wurde um eine Woche vorgezo-
gen, weil am 30. September eine Fahrt in den Herbst eingeplant 
war. Es fanden sich wieder etliche Senioren in den Vereinsraum 
ein. Die kulturelle Umrahmung nahmen die Akkordeonspieler 
Paul Pierre Bauerfeld, Hannes Schlißke, Anton Große und Mi-
chelle Rieche unter der Leitung von Frau Claudia Trümper, von 
der Musikschule Fröhlich vor. Es waren die Jüngsten, also die 
Viertklässler, die den Senioren die einstudierten Musikstücke 
vorspielten. Mit Beifall wurden die einzelnen gespielten Stücke 
belohnt. Frau Trümper hat es sich als Ziel gesetzt, dass ein Mu-
sikschüler die Senioren begrüßt und die gespielten Musikstücke 
ansagt. Diesmal war es der Paul Pierre Bauerfeld. Noch etwas 
schüchtern aber gut verständlich trug er alles ordentlich vor. Das 
nächste Mal klappt alles noch besser. Übung macht den Meister.
Danke an Frau Trümper und den Akkordeonspielern. Im An-
schluss daran durften sie mit an der Tafel Platz nehmen und Tee 
und Kuchen sich schmecken lassen.

Geburtstagsgratulation
Worte zum Monat Oktober:
Der Frühling hat es angefangen, der Sommer hat‘s vollbracht.
Seht, wie mit seinen roten Wangen so mancher Apfel lacht.
Es kommt der Herbst mit reicher Gabe, er teilt sie fröhlich aus,
und geht dann wie am Bettelstabe, als armer Mann nach Haus.
Er will uns ohne Dank erfreuen, komm immer wieder her,
lasst uns das Gute drum erneuen, dann sind wir gut wie er.

 (August Hoffmann von Fallersleben)

Wir gratulieren allen Jubilaren, die im Zeitraum 14. Ok-
tober bis 11. November 2015 Geburtstag hatten bzw. 
noch haben, wir wünschen alles erdenklich Gute, vor 
allem Gesundheit.
Frau Beate Werner, Frau Karola Hünerbein und Frau Marie Ehrt.

hjl, nach Information von Freundin Friedrich
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Wir wünschen allen  
Jubilarinnen und Jubilaren  
von Beyernaumburg alles Gute  
zum Geburtstag und  
persönliches Wohlergehen
am 16.10.  Herrn Wilhelm Binder zum 92. Geburtstag
am 18.10.  Frau Gisela Wiele zum 85. Geburtstag
am 18.10.  Frau Annerose Zimmermann zum 78. Geburtstag
am 19.10.  Herrn Klaus Wahl zum 87. Geburtstag
am 21.10.  Frau Margard Schacke zum 86. Geburtstag
am 25.10.  Frau Elsa Kleemann zum 86. Geburtstag
am 29.10.  Frau Barbara Schmelzer zum 71. Geburtstag
am 30.10.  Herrn Jürgen Brodmann zum 73. Geburtstag
am 30.10.  Frau Ilse Müller zum 88. Geburtstag
am 31.10.  Frau Karin Mohr zum 74. Geburtstag
am 02.11.  Frau Margarete Müller zum 99. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
18.10.2015
10.30 Uhr 
31.10.2015 
10.00 Uhr  Reformationstag – Regionaler Gottesdienst für 

alle in Sangerhausen St. Jacobi

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Montag, dem 
19.10.2015, um 14.00 Uhr in der alten Schule statt.
Ansprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Bogenschießen – Wer macht mit?
Auch in unserer Region greift das Interes-
se am sportlichen Bogenschießen immer 
mehr um sich und wir wollen alle interes-
sierten Hobby-, Freizeit- und Gartenschüt-
zen einladen, mit uns eine gemeinsame 
Trainingsmöglichkeit zu schaffen und natürlich auch regelmäßig 
zu nutzen.
Im Schießstand in Beyernaumburg ist genug Platz, um ungestört 
und sicher alle Arten des Bogensportes auszuüben. Mit wenig 
Aufwand kann dort in kurzer Zeit eine attraktive und naturnahe 
Anlage für einen regelmäßigen Trainingsbetrieb entstehen.
Um über alle damit verbundenen Fragen wie eigene Ausrüstung, 
Trainingszeiten, Versicherung usw. zu reden, treffen wir uns erst-
malig am:

Sonntag, 1. November um 10:00 Uhr im Schießstand Bey-
ernaumburg.

Für Neueinsteiger gibt es die Möglichkeit mit einem modernen 
Sportbogen einige Pfeile fliegen zu lassen. Und keine Angst vor 
den Kosten. Bereits für ca. 100,- € gibt es schon sehr gute Einstei-
gersets. Einige Händler bieten auch kostengünstig Leihbögen an. 
Wer sich also dem Virus des Bogenschießens aussetzen möchte, 
kommt zum Termin nach Beyernaumburg oder ruft uns an:

Roland Kniewel  tel. 0176 92429443 (Holdenstedt) und
Andreas Herrmann  tel. 0172 7009452 (Beyernaumburg)

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Emseloh  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 28.10.  Frau Bärbel Schmidt zum 70. Geburtstag
am 05.11.  Frau Christa Grünewald zum 75. Geburtstag
am 10.11.  Herrn Friedrich Koch zum 79. Geburtstag

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Veranstaltungen der Seniorengruppe Emseloh
08.10.2015  Spielenachmittag
22.10.2015  Wanderung
05.11.2015  Bastelnachmittag

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Holdenstedt  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 17.10.  Frau Marlis Benne zum 74. Geburtstag
am 18.10.  Herrn Gerhard Eckstein zum 84. Geburtstag
am 20.10.  Herrn Bernhard Höroldt  zum 74. Geburtstag
am 23.10.  Herrn Herbert Schröter zum 79. Geburtstag
am 25.10.  Herrn Heinz Busch zum 95. Geburtstag
am 25.10.  Frau Dorothea Löbert zum 77. Geburtstag
am 30.10.  Herrn Heinz Hörschelmann zum 77. Geburtstag
am 31.10.  Herrn Heinz Schröder zum 81 Geburtstag
am 05.11.  Herrn Hartmut Suchanek zum 71 Geburtstag
am 10.11.  Herrn Peter Hirschfeld zum 71 Geburtstag

Gottesdienste in Holdenedt

18.10.2015  09.00 Uhr 
31.10.2015  10.00 Uhr   Reformationstag – Regionaler 

Gottesdienst für alle in San-
gerhausen St. Jacobi

08.11.2015  10.30 Uhr

in Sittichenbach
Frauenkreis:  15.00 Uhr  jeden 1. Donnerstag im Monat
Arbeitskreis Kirche
„St. Maria“:  19.00 Uhr  jeden 2. Montag im Monat
18.10.2015 08:30 Uhr  Hl. Messe
31.10.2015 17:30 Uhr  Hl. Messe
08.11.2015 16:00 Uhr  Hubertusfeier

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen in Eisleben:
23.10.2015 10:00 Uhr   Gottesdienst im Pflegeheim St. 

Mechthild
09.11.2015 18:00 Uhr  Pogromgedenken in St. Andreas
11.11.2015 16:00 Uhr  St. Martin-Feier in St. Petri
13.11.2015 10:00 Uhr   Gottesdienst im Pflegeheim Hei-

lig-Geist-Stift
  19:33 Uhr   Tanzabend zum „11.11.“ im Ge-

meindehaus Eisleben
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Besondere Mess- und Türkollekten:
17./18.10.2015  Türkollekte für die Ortsgemeinden
24./25.10.2015  Messkollekte Weltmissionssonntag
07./08.11.2015  Türkollekte für die Ortsgemeinden
15.11.2015   Messkollekte Diasporasonntag
07.11.2015 15:45 Uhr Gräbersegnung Holdenstedt

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Diensthabende Schwester.

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, dem 
22.10.2015 um 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Ansprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Kindermusiktheater  
in der Grundschule Holdenstedt
Am 15. September war das Musiktheater zum Thema: „Das Ge-
heimnis des Waldes“ in unserer Grundschule zu Gast.
Alle Schülerinnen und Schüler lauschten der Geschichte, wel-
che von der Waldfee Elfi und ihrem Freund Galoppel, dem Ein-
horn erzählt wurde.
Die linke Seite des Waldes war krank geworden, da Menschen 
ihren Müll im Wald gelassen hatten.
Die Bäume erstrahlten nicht mehr im vollen Grün und die Tiere 
waren verschwunden.
Verzweifelt versuchte die Waldfee mit dem Waldhüter Robin 
Wood den Wald zu retten.
Auch die Kinder der Schule durften dabei helfen. Während des 
Theaters wurden Kinder auf die Bühne gebeten um mitzuspie-
len.
Alle durften mitsingen und mitmachen. Durch die Lieder und das 
Theater lernten die Kinder, wie wichtig der Wald ist und wozu wir 
ihn brauchen.
Das Mitmachtheater fand großen Gefallen bei den Schülern. In-
teressiert hörten sie zu und sangen und tanzten mit.
Es war eine spannende und lehrreiche Vorstellung für große und 
kleine Besucher. Natürlich konnte man die CD mit allen gesun-
genen Liedern käuflich erwerben.

Spannende Waldrallye 
Im Vorfeld unserer Waldrallye wurden alle Schüler der Grund-
schule Holdenstedt in 10 Gruppen aufgeteilt.
Jede Gruppe suchte sich einen lustigen Namen aus, z. B. „Die 
wilden Hasen“.
Die Mitarbeiter der Ökologiestation Sangerhausen unter Leitung 
von Herrn Seeber bereiteten die Waldrallye mit spannenden und 
interessanten Stationen vor.
Am Mittwoch, dem 09.09.2015 startete unsere Waldrallye.
Die Schüler waren schon sehr aufgeregt, denn die Tour führte 
von der Schule - in den nahegelegenen Wald – in die Schule 
zurück. Jede Gruppe folgte dem abenteuerlichen Eichhörnchen-
pfad von Station zu Station.
Eine große Herausforderung war für die Gruppenleiter aus der 
4. Klasse alle Mitglieder zusammen zu halten.
Diese schwierige Aufgabe haben alle Schüler der 4. Klasse gut 
gelöst.
An 10 verschiedenen Stationen z. B. Laubbaumrätsel, Nist-
kastenrätsel, Hindernislauf und dem Dachspuzzle konnten die 
Schüler ihre Kenntnisse über den Wald anwenden und Punkte 
sammeln.
Viele Schüler schossen zum ersten Mal mit einem Pfeil beim Bo-
genschießen.
Unsere interessante Waldrallye ging nach dem Mittagessen mit 
der Siegerehrung zu Ende.
Sieger wurde die Gruppe „Waldeulen“.
Wir möchten uns noch einmal ganz herzlich bei den Mitarbeitern 
der Ökologiestation Sangerhausen bedanken.

Angela Müller
PM – GS Holdenstedt

Buchvorstellung mit Hexe Ellie Engel
Der 23. September 2015 war 
ein ganz besonderer Tag für die 
Schüler der Grundschule Hol-
denstedt. Hexe Ellie Engel hat-
te ihren Besuch angekündigt, 
um ihre zwei neuen Bücher 
vorzustellen.
Ihre Gestalt wirkte besonders 

auf die Schulanfänger furchteinflößend.
Doch Ellie versicherte, dass sie eine gute Hexe wäre.
In Begleitung ihres Hexenbesens und des Raben Rabrax brach-
te sie den Schülern ihre Geschichte nahe.
Begeistert lauschten die Kinder den Ausführungen der Hexe.
Besonders als Rabe Rabrax mit seinen lila leuchtenden Augen 
zum Einsatz kam waren alle hin und weg.
Gekonnt bezog Hexe Ellie die Schüler in ihre lebhaften Erzäh-
lungen ein.
Das Hexeneinmaleins mussten alle Kinder gemeinsam aufsagen. 
Auch im Bilden des Schutzzaubers bewiesen alle ihr Können.

Geschäftserfolg

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Viel zu schnell verging die Zeit. Wie es dem Raben Rabrax oder 
Lisa ergeht und welche Abenteuer beide bestehen müssen, liegt 
an jedem selbst herauszufinden. Die Beziehung zum Harz mit 
den vielen Sehenswürdigkeiten, die auch von vielen Kindern 
schon persönlich besucht wurden, machen diese Bücher be-
sonders interessant und lesenswert.
Ellie Engel nutzt Witz, Spannung, Heimatverbundenheit und tolle 
bildliche Darstellungen, um ihre Geschichten Kindern nahe zu 
bringen.

D. Sefrin

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
11.10.2015   09.00 Uhr  Erntedank
31.10.2015   10.00 Uhr  Reformationstag – Regionaler 

Gottesdienst für alle in Sanger-
hausen St. Jacobi

08.11.2015   09.00 Uhr

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Liedersdorf  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 14.10.  Frau Liberte Braune zum 89. Geburtstag
am 29.10.  Herrn Klaus Höroldt zum 81. Geburtstag
am 08.11.  Frau Hanna Höroldt zum 88. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst

24.10.15 15.00 Uhr 
31.10.15  10.00 Uhr  Reformationstag – Regionaler 

Gottesdienst für alle in Sanger-
hausen St. Jacobi

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Mittelhausen/ 
Einsdorf alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
OT Mittelhausen
am 21.10.  Frau Edeltraud Siebert zum 74. Geburtstag
am 27.10.  Herrn Kurt Kögel zum 75. Geburtstag
am 31.10.  Frau Marianne Krebs  zum 81. Geburtstag
am 03.11.  Frau Ursula Gebhardt zum 74. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in Mittelhausen/Einsdorf

17.10.2015  14.00 Uhr  in Mittelhausen 200 Jahre St. Cyria-
kus Kirche

25.10.2015  09.00 Uhr  in Einsodrf

 informiert

Eltern-Kind-Spielgruppe

Unsere Eltern-Kind-Spielgruppe findet im Oktober nicht statt. 
Wir treffen uns wieder am 25.11.2015 in der Zeit von 16.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr für Kinder bis 3 Jahren. 
Nutzen Sie die Gelegenheit zum Spielen mit anderen Kindern 
und zum Kennenlernen der Eltern, der Einrichtung und der Er-
zieherinnen. Gern können Sie sich auch über unser Konzept in-
formieren.
Diese Spielgruppe ist für alle offen!!!
Anmeldungen sind erbeten unter 034652 408 oder unter:
sportkindergarten@ksbmansfeld-suedharz.de.

10 Jahre in Trägerschaft des Kreissportbundes 
Mansfeld-Südharz sind eine Feier wert

Man glaubt es kaum – 10 Jahre in Trägerschaft des Kreissport-
bundes Mansfeld Südharz – wie die Zeit vergeht.
Da haben wir alle Grund zum Feiern und einfach an alle Beteilig-
ten ein großes „Danke“ zu sagen.
Das wollen wir am 07.11.2015 in Verbindung mit einem bunten 
Herbsttreiben und einem „Tag der offenen Tür“ tun.
Um 14.00 Uhr werden sich unsere Türen für Groß und Klein öff-
nen und gemeinsam wollen wir feiern, Spaß haben.
Viele Aktionen sind geplant, z. B. Knüppelkuchen, Kinder-
schminken und viele Überraschungen.
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Halloween-Party

Live on Stage

C & C on Tour
Musik von UNS für EUCH!

Wann:  am Samstag, dem 31.10.2015
Wo:  Teichdamm Nienstedt
Beginn:  21.00 Uhr
Eintritt:  5,00 € - ihr dürft gerne alle 
 verkleidet kommen, ist aber 
 kein Muss!

Für das leibliche Wohl sorgt der Pelzkocherverein!

Bei sehr windigem Wetter können die ei-
genen Drachen mitgebracht werden, um 
sie hier steigen zu lassen.
Für das leibliche Wohl wird ausreichend 
gesorgt.
Wir freuen uns auf einen schönen Nach-
mittag mit all unseren Gästen.

Das Team der Sportkindertagesstätte „Rohne-Racker“

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Niederröblingen  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 20.10.  Herrn Werner Franke zum 71. Geburtstag
am 31.10.  Herrn Gerd Laps zum 79. Geburtstag
am 09.11.  Frau Heidemarie Schumann zum 71. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

01.11.2015 13.30 Uhr 

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Nienstedt/Einzingen  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
OT Einzingen
am 20.10.  Frau Karin Huhn zum 73. Geburtstag
am 24.10.  Frau Ilona Bandowski zum 73. Geburtstag
am 26.10.  Herrn Horst Schmidt zum 79. Geburtstag
OT Nienstedt
am 30.10.  Herrn Manfred Salzmann zum 82. Geburtstag
am 03.11.  Herrn Harry Wagner zum 73. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

11.10.2015  10.30 Uhr  Erntedank
31.10.2015  10.00 Uhr  Reformationstag – Regionaler Got-

tesdienst für alle in Sangerhausen 
St. Jacobi

Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, dem 
15.10.2015, um 14.00 Uhr in der Gaststätte „Agthe“ statt.
Ansprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Kirchliche Nachrichten für Einzingen

Gottesdienste

25.10.2015  13.30 Uhr 

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Pölsfeld  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 15.10.  Frau Eva Reppin zum 74. Geburtstag
am 20.10.  Herrn Klaus Spitzbarth zum 73. Geburtstag
am 26.10.  Herrn Artur Richardt zum 81. Geburtstag
am 29.10.  Frau Marlis Wetzel zum 73. Geburtstag
am 07.11.  Herrn Jürgen Barthel zum 73. Geburtstag
am 07.11.  Herrn Gerhard Franz zum 89. Geburtstag
am 07.11.  Frau Karin Löffler zum 73. Geburtstag
am 09.11.  Frau Irmgard Lässing zum 79. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
Erntedankgottesdienst am 18.10.15, um 10.00 Uhr mit Herrn 
Miche
+++
Informationen: Ende November haben wir eine Weihnachts-
krippen-Ausstellung geplant. Wir wollten die besinnliche Vor-
weihnachtszeit ein wenig anders einläuten und würden uns freu-
en wenn einige Ausstellungsstücke uns zur Verfügung gestellt 
werden. Wer mitmachen möchte meldet sich bitte beim Pfarrer, 
Tel. 582027 oder bei A. Reppin, Tel. 582366
+++
Es gibt eine kleine Gonnataler Kirchenkinder-Kochgruppe. Es 
wird gekocht, gegärtnert, gebastelt und lecker gegessen.
+++
Martinsfest findet am 11.11.15, um 18.00 Uhr statt, mit Later-
nenumzug und gemütlichem Ausklang an der Feuerwehr

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Sotterhausen  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 18.10.  Herrn Peter Koch zum 74. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten
31.10.2015 10.00 Uhr  Reformationstag – Regionaler 

Gottesdienst für alle in Sanger-
hausen St. Jacobi
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Diakonie-Sozialstation
Der nächste Seniorennachmittag findet am Dienstag, dem 
13.10.2015, um 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Ansprechpartner ist Frau Hörschelmann.

Bereitschaftsplan des Diakonischen  
Sozialen Dienstes
Ein Mitarbeiter der Sozialstation ist über die Bereitschaftsnum-
mer 03464 572236 Tag und Nacht erreichbar und informiert bei 
Bedarf die Dienst habende Schwester.

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Winkel  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 19.10.  Frau Ilona Fornacon zum 87. Geburtstag
am 06.11.  Herrn Gerhard Loske zum 81. Geburtstag
am 10.11.  Herrn Günter Kamprad zum 81. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst

25.10.2015  15.00 Uhr 

Jägerhegeringversammlung
Am Freitag, dem 30. Oktober 2015 um 19.00 Uhr findet 
im Gasthaus „Weißer Schwan“ in Wolferstedt unsere 
Herbsthegeringversammlung statt, zu der alle Mitglieder 
hiermit eingeladen sind.
Der Vorstand

Sonstiges

Herbstsemesterprogramm der KVHS Mansfeld-Südharz e. V.
in der Region Sangerhausen, Beginn 07.09.2015
Karl-Liebknecht-Straße 31
Tel.: 03464 572407, 06526 Sangerhausen
Unser komplettes Angebot finden Sie unter www.vhs-sgh.de oder im Programmheft.

Kursnummer  Kurstitel  Wann  Wo
40010  Englisch f. den Urlaub A1/1  ab 01.10.2015 - 16:30 Uhr  Sangerhausen
40013  Englisch für den Urlaub 50+  ab 27.10.2015 - 16:00 Uhr  Allstedt
40211  Englisch A1/A2  ab 27.10.2015 - 18:00 Uhr  Allstedt
40910  Englisch B1/2  ab 07.10.2015 - 16:30 Uhr  Roßla
42010  Französisch f. den Urlaub A1/1  ab 29.10.2015 - 17:00 Uhr  Sangerhausen
46010  Norwegisch für den Urlaub A1  ab 05.10.2015 - 18:15 Uhr  Sangerhausen

50001  Computer für Einst. Senioren  ab 07.09.2015 - 14:00 Uhr  Sangerhausen
51001  Tablet-PC für Einst. Senioren  ab 09.10.2015 - 13:00 Uhr  Sangerhausen
52401  Computerclub Senioren / Mo.  ab 06.07.2015 - 08:45 Uhr  Sangerhausen
52402  Computerclub Senioren / Di.  ab 07.07.2015 - 08:45 Uhr  Sangerhausen
52403  Computerclub Senioren / Fr.  ab 03.07.2015 - 08:45 Uhr  Sangerhausen
52404  Computerclub Senioren / Di.  ab 08.09.2015 - 13:00 Uhr  Sangerhausen
52406  Computerclub / Do.  ab 02.07.2015 - 08:45 Uhr  Sangerhausen

30012  Autogenes Training  ab 30.09.2015 - 18:30 Uhr  Sangerhausen
30410  Qi Gong/Tai Chi  ab 12.10.2015 - 19:00 Uhr  Sangerhausen
30610  Progressive Muskelentsp.  ab 05.10.2015 - 18:30 Uhr  Sangerhausen
32010  Einführung Hypnose  ab 06.10.2015 - 18:00 Uhr  Sangerhausen
32020  Selbsthypnose  ab 03.11.2015 - 18:00 Uhr  Sangerhausen

20060  Filzkurs  ab 05.10.2015 - 17:30 Uhr  Sangerhausen
20020  Nähen mit der Maschine  ab 01.10.2015 - 18:00 Uhr  Sangerhausen

Zur Erweiterung unseres Angebotes suchen wir landkreisweit Dozenten für alle Fachbereiche, EDV, Sprachen und Gesund-
heitsbildung.

Wir wünschen allen Jubilarinnen  
und Jubilaren von Wolferstedt  
alles Gute zum Geburtstag  
und persönliches Wohlergehen
am 16.10.  Herrn Joachim Riedel zum 81. Geburtstag
am 20.10.  Frau Friedgard Werner zum 80. Geburtstag
am 27.10.  Frau Ingrid Tetzel zum 75. Geburtstag
am 30.10.  Frau Ingrid Lindau zum 74. Geburtstag
am 31.10.  Herrn Ewald Kunert zum 72. Geburtstag
am 05.11.  Herrn Helmut Kollomasnick zum 75. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste

01.11.2015  15.00 Uhr 
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Oktober
Der Oktober heißt auch Weinmonat oder Gilbhart, weil das Laub 
zu gilben beginnt. Die Jäger nennen ihn Dachsmonat - und 
Oktoberblume ist die Aster, die den Nachtfrösten am längsten 
widersteht.

Herbstlied
Dies ist ein Herbsttag, wie ich keinen sah! 
Die Luft ist still, als atme man kaum, 
und dennoch fallen raschelnd, fern und nah, 
die schönsten Früchte ab von jedem Baum.

O stört sie nicht, die Feier der Natur! 
Dies ist die Lese, die sie selber hält; 
denn heute löst sich von den Zweigen nur, 
was vor dem milden Strahl der Sonne fällt.
(Christian Friedrich Hebbel)

16. Oktober - Sankt Gallus
Heute ist Sankt Gallus. Dieser Mönch und Einsiedler teilte 
sein Leben im Wald mit einem Bären. Er gründete 612 die 
Galluszelle, aus der die berühmte Schweizer Abtei St. Gallen 
hervorging.

Ende der Sommerzeit
In der Nacht von Samstag, dem 24. Oktober auf Sonntag, 
dem 25. Oktober 2015 wird die Uhr von 3.00 Uhr auf 2.00 
Uhr zurückgestellt. Wir haben wieder die normale Mitteleu-
ropäische Zeit (MEZ).

31. Oktober - Reformationsfest
Der Reformationstag ist ein Gedenktag der evangelischen 
Christen an den 31. Oktober 1517, an dem Martin Luther 
einen Tag vor Allerheiligen seine 95 Thesen - vorwiegend ge-
gen den Ablasshandel - an die Türe der Schlosskirche zu 
Wittenberg anschlug.

31. Oktober - Halloween
Heute ist auch Halloween, ein uralter irischer Brauch. Am 31. 
Oktober wurde das Ende des Jahres gefeiert. In dieser Nacht 
kehrten angeblich die Toten an den Ort ihres Lebens zurück.

1.  November - Allerheiligen
Allerheiligen ist ein katholisches Fest zum Gedächtnis aller 
Heiligen.

2.  November - Allerseelen
Nachdem an Allerheiligen (1. November) der Heiligen ge-
dacht wurde, kommen an Allerseelen die Normalsterblichen 
an die Reihe. In Mexiko glaubte man, dass heute die Seelen 
der Toten ihre Familien besuchen.
Damit sie den Weg finden werden zwischen Friedhof und 
Haus Blumen gestreut - weil Verstorbene Gelb und Orange 
angeblich gut sehen können, verwendet man Tagetes und 
Ringelblumen.

regional informiert

Heimat- und Bürgerzeitungen -
hier steckt Ihre Heimat drin. w

w
w

.w
it

ti
ch

.d
e

Bitte pro Kästchen nur ein Zeichen eintragen und hinter jedem Wort/
Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen. 
Kürzungen behält sich der Verlag vor. KEIN Größenmuster, gilt 
nur für private Kleinanzeigen. Bitte NICHT für Familienanzeigen  
(Danksagungen, Grüße ect.) oder geschäftliche Anzeigen verwenden.

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige
in folgenden Amts- und Mitteilungsblatt der nächstmöglichen Ausgabe:

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR

✗

✗

 Chiffre gewünscht, Achtung: 
    Bei Chiffre-Anzeigen entstehen Zusatzkosten von 6,50 EUR.

Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken:

Name , Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ / Ort

Telefonnummer (für evt. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Ort/Datum 1. Unterschrift für Auftragserteilung

SEPA-Lastschrift  Gläubiger-ID: DE7403200000394688
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WTTICH KG, eine einmalige Zahlung in 
Höhe des aus obigen Auftrag resultierenden Gesamtbetrages von meinen/unseren Konto mittels  
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von 
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/Wir können innerhalb von 
8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages ver-
langen. Es gelten dabei die mit meinem/unseren Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

  Bargeld liegt bei  Bankeinzug     

Kreditinstitut Bankleitzahl

Kontonummer IBAN

Ort/Datum 2. Unterschrift für SEPA-Mandat

Coupon bitte per Post, Telefax oder E-Mail zurücksenden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
Telefax: 0 35 35/4 89  -165 oder privatanzeigen@wittich-herzberg.de
Telefon für Rückfragen: 0 35 35/4 89 -156
Für eine private Kleinanzeige wird keine separate Rechnung erstellt!


